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Freilassing, November 2021

Bilanz 2021

Verehrte Spenderin, verehrter Spender

Als ich ein Junge war gab es in Deutschland noch 4,5 Millionen Bäuerinnen und 
Bauern, heute nicht mal mehr ein Zehntel. Und die Hälfte davon muss nebenbei in 
die Arbeit gehen, auf den Bau oder in einen Industriebetrieb, um den Hof zu erhalten. 
Über sechs Millionen Arbeitsplätze in Landwirtschaft und Handwerk, Bäcker, Metz-
ger, Müller, kleine Geschäfte im Lebensmittelbereich usw. gibt es nicht mehr. Doch 
genau diese sind mit der Natur und Umwelt sorgsam und nachhaltig umgegangen, 
es gab die Probleme nicht, die heute die Menschheit bedrohen. Wir streben nach 
russischen Verhältnissen in der Stalinzeit, die 100% der Bauern und Handwerkerfa-
milien vernichtet hat, zu riesigen Hungersnöten mit vielen Millionen Opfern und sich 
bis heute nicht erholt.
Aber Dank Ihnen, lieber Leser, gibt es auch in Russland wieder Bauernfamilien, die 
selbständig und eigenverantwortlich arbeiten, vor allem auch biologisch wirtschaf-
ten, „unsere Bedingung“ und damit Natur und Boden erhalten, nicht zerstören, nicht 
vergiften. Ihre Produkte sind sehr gefragt, die Nachfrage steigt stetig und wir werden 
weiterhelfen, neue Höfe gründen dank Ihrer Unterstützung.
Auch in diesem Jahr, trotz Corona, konnten wir helfen, aber halt etwas anders als 
üblich, seit fast zwei Jahren können wir unsere Familien in Russland nicht mehr be-
suchen. Gottseidank gibt es inzwischen ein intaktes Bankwesen zwischen unseren 
beiden Ländern, ohne dass die Mafi a abkassiert.
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Freilassing im Dezember 2022

Bilanz 2022

Verehrte Spenderin, verehrter Spender!

Europa erleidet seit dem 24. Februar große Erschütterungen. Und der Verein „Auferstehung 

der freien Bauern Russlands e. V.“ leidet mit. An diesem Tag überschritten Truppen der Rus-

sischen Föderation völkerrechtswidrig die Grenzen der Ukraine. Seither herrscht dort Krieg.

Am Vormittag des 24. Februar rief mich Alexey Safonow aus Wischny Wolochok an. Als ich 

ihm eröffnete, dass sich sein Land seit heute im Krieg befinde, hielt er das für einen schlech-

ten Witz. Auch meinen mehrmaligen Beteuerungen wollte er nicht glauben. Die russische 

Bevölkerung wurde von ihrer Regierung in die Irre geführt. Nach zwei Jahren Pandemie ist 

2022 das dritte Jahr, in dem Reisen nach Russland nicht möglich waren. Nun wollen wir 

2023 eine Reise auf der beschwerlichen Route über die Türkei versuchen. Währenddessen 

hält unsere Dolmetscherin Svetlana Dikarewa den Kontakt zu unseren Bauern aufrecht. 

Herzlichen Dank dafür, Svetlana!

Für unsere Freunde in Russland ist der Krieg eine Tragödie. Zehntausende junge Männer 

werden an der Front verheizt und mit Waffen umgebracht, welche die Nato-Staaten an 

die Ukraine liefern. Ein Ende des gegenseitigen Abschlachtens ist nicht in Sicht. Svetlana 

schreibt: „Wir warten alle auf das Ende des Kriegs, aber die Situation eskaliert immer mehr. 

Es ist höchste Zeit, dass die Machthaber alle Kräfte auf eine Politik des Friedens orientie-

ren.“

Die Sanktionen führen dazu, dass die russische Bevölkerung allmählich begreift, wie wich-

tig die Landwirtschaft im eigenen Land ist. Das wertet die Stellung unserer Bauern auf. So 

wurde Marina und Alexey Safonow am 3. März für ihre herausragenden Leistungen in der 

Landwirtschaft durch die Verwaltung von Wischny Wolochok das Abzeichen eines Ehren-

landwirts verliehen. Außerdem wurde am 18. Februar über sie in der Lokalzeitung berichtet 

(„Die Psychologie der Bauernschaft“). Herzlichen Glückwunsch!



Hier in aller Kürze, wie es unseren Bauern heuer ergangen ist: 

Nikolaj Ksenofontow hat mit Ihren Spenden Geräte für seine Werkstatt und eine Kartoffel-

erntemaschine gekauft. Seine Rekordernte heuer: acht Tonnen Kartoffeln. In seinem neuen 

Stall stehen acht Kühe. Nikolaj erzeugt Milch, Rahm, Quark, Käse, Butter. Die Nachfrage 

ist groß.

Marina und Alexej Safonow haben 

60 Tonnen Heu geerntet. In ihrem 

neuen Stall stehen zehn Rinder und 

zehn Kälber, vier Ferkel, ein Mutter-

schwein, ein Schwein. Ihre Kartof-

felernte: acht Tonnen. Sie verkau-

fen Milch, Hüttenkäse und Rahm. 

Nächstes Jahr will sie der Verein bei 

der Ausrüstung ihrer neuen Käserei 

unterstützen.

Sein Lebenstraum hat sich erfüllt. Im Stall von Nikolaj Ksenofontow stehen acht prächtige 

Milchkühe.

Ein Hoch auf diese Tiere und ihre Besitzer: Rahm 

und Quark der Kühe von Marina und Alexey Safo-

now sind die Besten in ganz Russland.



Unser „Benjamin“ Michail Belkin ern-

tete Kartoffeln, Kohl, Karotten und 83 

Ballen Heu. In seinem Stall stehen 

zwei trächtige Kühe, neun Schafe, 

zwei Widder, elf Gänse, 15 Hühner, 

zwei Schweine. Es geht aufwärts. 

Nächstes Jahr will er sich eine Dreh-

sense kaufen.

Iwan Gawrilowez und seine Freunde Ruslan und Alexander haben das erste Mal Hafer, 

Weizen und Gerste gepflanzt und auf zwei Hektar eine sehr gute Kartoffelernte erhalten. In 

ihrem Schweinestall stehen sieben Säue mit Ferkeln. Ruslan hat seinen Bullenbestand auf 

15 Stück vergrößert. Nächstes Jahr wollen die Freunde eine Sämaschine, eine Mähmaschi-

ne, einen Elektrozaun, eine Pelletiermaschine und einen Schroter kaufen.

Unser Afghanistanveteran Pawel 

Utyschew freute sich dieses Jahr 

über eine exzellente Kartoffelernte, 

hat aber ein Problem mit dem Ab-

satz. Seine Gemüselager hat er mit 

Schiefer eingedeckt und mit einer 

Eisentüre ausgestattet, obwohl das 

Lager noch einem anderen Besitzer 

gehört. 

Michail Belkins Gänse auf dem Weg 

in den Stall.

2022 war ein ausgezeichnetes Kartoffeljahr für un-

sere Bauern!



auf unsere Hilfe angewiesen, da der Regierungschef kein Geld rausrückt. Neue Fens-
ter und Türen, die Böden in den Klassenzimmern völlig marode, Dach durchlässig, 
Fahrschulautoreparatur usw. Wir helfen gern, denn für das Versagen der Politiker 
können die Studenten nichts, wir hoffen trotzdem auf Veränderung, 5.900 Euro wur-
den zur Behebung der Schäden gespendet.
Es wäre schön, Ihre Spenden wieder persönlich überbringen zu können, mit unseren 
Familien reden zu können, neue junge Menschen kennenzulernen die Bäuerin oder 
Bauer werden wollen, aber Corona hindert uns daran. Hoffen wir also gemeinsam, 
dass es bald vorbeigeht.

Zum Schluss noch ein Hinweis in persönlicher Sache. 
Das Buch „Widerstand eines Zwerges“ ist gut angekom-
men, die zweite Aufl age, wieder tausend Stück, wird zur-
zeit versendet an interessierte Menschen. Ein großes 
Kapitel handelt von der Arbeit unseres Vereins in Russ-
land, vor allem aber, was man in diesem Land, Deutsch-
land, mit Bauern und Handwerkern gemacht hat, es ist 
zum Verzweifeln.
Bestellungen entweder bei mir 83395 Freilassing, Eham 9 
oder per E-Mail an russischebauern@t-online.de.

Ich wünsche Ihnen allen eine Corona-Diktatur freie Zukunft, bleiben Sie vor allem 
gesund und vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Arbeit.
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Widerstand 
eines Zwerges

MATTHIAS KREUZEDER

Gegen Bauern- und Handwerkersterben, 
Zerstörung von Natur und Heimat.

„Dieses Buch ist extrem radikal. Manchen wird es 
bei seiner Lektüre vermutlich übel. Ich bin weder ein 
Griesgram, noch vom Leben verbittert. Ich bin nur 
überzeugt: Die Zeit der Kompromisse ist endgültig 
vorbei. Wachen wir auf! Wir alle sind gefordert, den 
Teufelskreis von immer mehr Wirtscha�swuche-
rung und immer höherem Pro�t zu durchbrechen, 
der unsere Lebensgrundlagen vernichtet. Wir sind 
auf dem falschen Weg. Er entfremdet den Menschen 
sich selbst und seiner Umgebung. Er führt zur Zer-
störung unserer - noch - demokratischen Gesell-

scha� und unseres Planeten.“ 

Matthias Kreuzeder ist seit 39 Jahren Biobauer. Er war 
von 1983 bis 1989 der erste grüne Stadtrat in Freilas-
sing und von 1987 bis 1990 Mitglied des Deutschen 
Bundestags. Dort war er vier Jahre lang agrarpoliti-
scher Sprecher seiner Fraktion. 1991 trat er aus der 
Partei der Grünen aus. Kreuzeder ist Gründer und 
Vorsitzender des Vereins „Auferstehung der freien 

Bauern Russlands e.V.“ 
____________________

„Fahret fort, Euer Bett zu verseuchen und eines Nachts 
werdet Ihr im eigenen Abfall ersticken.“

Aus der Rede des Häuptlings Chief Seattle vom Stamme der Duwamish vor dem 
US Kongress im Jahr 1855
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Mit freundlichen Grüßen

Hias Kreuzeder

Vorstandsmitglieder:
Hias Kreuzeder (1. Vorsitzender)

Sonja Elisabeth Kronawettleitner (2. Vorsitzende und Kassenwartin)  
Claudia Tiefenbacher (Schriftführerin) 

Vereinsregister Amtsgericht Laufen Nr. VR 515
Gemeinnützigkeit anerkannt mit Bescheid des Finanzamtes Traunstein vom 21. Jänner 1993
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Zum Schluss der Hinweis auf ein lesenswertes 

Buch: „Bauerngold“. Geschrieben hat es unser 

Vereinsmitglied Rainer Zehentner zusammen 

mit der Ernährungswissenschaftlerin Margarita 

Kwich. „Bauerngold“ ist eine Liebeserklärung 

an die Artenvielfalt in der Natur. Es stellt alte 

Getreidelandsorten wie den Laufener Landwei-

zen und den Lungauer Tauernroggen vor und 

erläutert ihre Bedeutung für eine gesunde Er-

nährung. 

Das mit vielen sehenswerten Bildern illustrierte 

Buch betont die Wichtigkeit kleiner überschau-

barer Einheiten auf dem Land und hebt die Be-

deutung des Lebensmittelhandwerks für die Er-

zeugung gesunder Ernährung hervor. Mit einem Wort, es ist vom gleichen Geist getragen, 

der auch unseren Verein beflügelt. Bestellt werden kann es beim gemeinnützigen Verein 

„Bauerngold“ unter der E-Mailadresse info@bauerngold.com.

Mit freundlichen Grüßen

Hias Kreuzeder

Kalender „Bauerngold“ 2023:

Ebenso erhältlich unter info@bauerngold.com


